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 Niederschrift 
 Sitzung des Ausschusses für Jugend, Kultur, Sport und Soziales 

 Sitzungstermin: Dienstag, 28.01.2020 
 Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr 
 Sitzungsende: 19:25 Uhr 
 Ort, Raum: Bürgersaal des Stadthauses 
 Sitzungsnummer JKS/031/20  
 
 
  

1 Bericht des Magistrats 
  

1.1 Sternenkindergrabstätte 
  

1.2 Ausstellungseröffnung "Friedrich Lehne und die Mainzer Republik" 
  

1.3 Neujahrskonzert am 03.01.2020 
  

1.4 Eröffnung Treppenhausgalerie am 27.01.2020 
  
  

2 Beratung und Beschlussfassung über das Investitionsprogramm der Schöfferstadt 
Gernsheim für den Zeitraum 2018 – 2023 einschl. aller engegangenen Anträge 
Vorlage: 0302/S/19 
 

3 Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung mit allen Anlagen für 
das Haushaltsjahr 2020 einschl. aller engegangenen Anträge 
Vorlage: 0303/S/19 

  

 
 

Anwesenheit: Siehe beiliegende Teilnehmerliste 
 
 

 
 Verlauf 
  

 Frau Vorsitzende Nicolai begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung. Die 
fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit werden festgestellt. 
Einwände gegen die Tagesordnung werden nicht erhoben. 
 
Frau Vorsitzende Nicolai stellt fest, dass folgende Damen und Herren 
stimmberechtigt sind: 
 
Für die CDU-Fraktion: Frau Nicolai, Frau Chmura, Herr Geiger 
Für die SPD-Fraktion: Frau Goetz, Frau Fletterich 
Für die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen: Herr Piscopia 
Für die FDP-Fraktion: Frau Rittberger-Göbler 
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Herr Bürgermeister Burger beantragt, die Vorlage 0013/S/20 als TOP 2neu auf 
die Tagesordnung zu nehmen.  
 

 ABSTIMMUNGSERGEBNIS: Zustimmung 
 

Ja-Stimmen : einstimmig 
Nein-Stimmen : - 
Enthaltung : - 
 
Die nachfolgenden Tagespordnungspunkte verschieben sich um einen 
Tagesordnungspunkt. 
 

1 Bericht des Magistrats 
  

  
  
1.1 Sternenkindergrabstätte 
  

 Herr Bürgermeister Burger berichtet über den aktuellen Baufortschritt der 
Sternenkindergrabstätte. 

 Das Hochbeet für die Sternenkindergrabstätte wurde gesetzt, dieses wird 
in den kommenden Wochen bepflanzt. 

 Ein Rasenfeld wird angelegt, auf dem die Beisetzungen der Sternenkinder 
vorgenommen werden. 

 Bänke werden neben dem Rasenfeld installiert. 
 Die Eltern erhalten auf Wunsch einen faustgroßen Stein, auf dem sie den 

Namen des Sternenkindes schreiben können. Der Stein darf nach Belieben 
gestaltet werden und wird dann in das Hochbeet gelegt. 

 
 

 

1.2 Ausstellungseröffnung "Friedrich Lehne und die Mainzer Republik" 
  

 
Am Samstag, 18.01.2020 wurde die Sonderausstellung „Friedrich Lehne und die 
Mainzer Republik“ im Museum eröffnet. Sie soll ein Beitrag zur Demokratiebildung 
in Zeiten stärker werdender Beschränkung der Freiheitsrechte sein. 

Der Historiker Dr. Kai-Michael Sprenger umriss die wichtigste Phase der 
europäischen Demokratiegeschichte, Bodo Kolbe sang Texte des Gernsheimer 
Jakobiners Friedrich Lehne. 

Die Ausstellung kann bis 25.03.2020 zu den üblichen Öffnungszeiten des 
Museums besichtigt werden.  
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1.3 Neujahrskonzert am 03.01.2020 
  

 
Auch in diesem Jahr fand am 03.01.2020 das Neujahrskonzert des Johann-
Strauß-Orchesters unter der Leitung von Dirigent Witolf Werner statt.  

Sowohl das Orchester als auch die Sopranistin Katja Bördner begeisterte das 
Publikum mit Stücken aus Musicals, Oper und Operette.  
 

 

 

1.4 Eröffnung Treppenhausgalerie am 27.01.2020 
  

 Am Montag, 27.01.2020 fand die Eröffnung der Treppenhausgalerie statt.  
 
Der Künstler Walid Abdulaziz ist im Jahr 2016 aus Syrien nach Deutschland 
gekommen. Er lebt hier mit seiner Ehefrau und zwei kleinen Kindern.  
  
Ca. 20 Personen haben an der Ausstellungseröffnung teilgenommen. Walid 
Abdulaziz bedankt sich mit einem Teil seiner Bilder für die gute Aufnahme und 
Begleitung in Gernsheim. Ein weiterer Teil seiner Bilder zeigt verschiedene 
Eindrücke bzw. Erlebnisse der Flucht auf.  
  
Die Bilder können bis Freitag, 27.03.2020 im Treppenhaus besichtigt werden. 
 

 

 

2neu Haushaltssicherungskonzept 2020 der Schöfferstadt Gernsheim 
Beschlossen durch Magistrat am 27.01.2020 
Vorlage: 0013/S/20 

  

 Der Ausschuss für Jugend, Kultur, Sport und Soziales empfiehlt der 
Stadtverordnetenversammlung, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

 
 

BESCHLUSS: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung der Schöfferstadt Gernsheim beschließt das 
Haushaltssicherungskonzept 2020 der Schöfferstadt Gernsheim. 
 

 
 ABSTIMMUNGSERGEBNIS: Zustimmung 

 

Ja-Stimmen : 5 (3 CDU, 1 Bündnis 90/Die Grünen, 1 FDP) 
Nein-Stimmen : - 
Enthaltung : 2 (SPD)  
 

 
3 Beratung und Beschlussfassung über das Investitionsprogramm der 

Schöfferstadt Gernsheim für den Zeitraum 2018 – 2023 einschl. aller 
eingegangenen Anträge 
Vorlage: 0302/S/19 
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 Der Ausschuss für Jugend, Kultur, Sport und Soziales empfiehlt der 
Stadtverordnetenversammlung, folgenden Beschluss zu fassen:  
 

 

BESCHLUSS: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung der Schöfferstadt Gernsheim beschließt das 
beigefügte Investitionsprogramm für die Jahre 2018 – 2023.  
 

 ABSTIMMUNGSERGEBNIS: Zustimmung 
 

Ja-Stimmen : 5 (3 CDU, 1 Bündnis 90/Die Grünen, 1 FDP) 
Nein-Stimmen : - 
Enthaltung : 2 (SPD)  
 

 Anträge der Verwaltung zum Haushaltsplanentwurf 
Beschlossen durch Magistrat am 27.01.2020 
Vorlage: 0303/S/19-08 

  

 Der Ausschuss für Jugend, Kultur, Sport und Soziales empfiehlt der 
Stadtverordnetenversammlung, folgenden Beschluss zu fassen:  
 

 

BESCHLUSS: 
 
a) 

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, die Pos. 04 des Finanzhaushalts 
um 5.200.000 Euro (Rückzahlung Gewerbesteuer) und die Pos. 15 des 
Finanzhaushalts um 478.947 Euro (Gewerbesteuerumlage) zu reduzieren. 
 
b) 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, den § 4 der Haushaltssatzung wie 
folgt neu zu fassen: „Der Höchstbetrag der Liquiditätskredite, die im 
Haushaltsjahr 2020 zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in Anspruch 
genommen werden dürfen, wird auf 5.000.000 Euro festgesetzt.“ 
 
c) 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, den § 2 der Haushaltssatzung wie 
folgt neu zu fassen: „Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme im 
Haushaltsjahr 2020 zur Finanzierung von Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen erforderlich ist, wird auf 8.000.000 Euro 
festgesetzt. Darin enthalten sind Kredite aus dem kommunalen 
Investitionsprogramm (KIP) in Höhe von 326.693 Euro.“  
 

 ABSTIMMUNGSERGEBNIS: Zustimmung 
 

Ja-Stimmen : 5 (3 CDU, 1 Bündnis 90/Die Grünen, 1 FDP) 
Nein-Stimmen : - 
Enthaltung : 2 (SPD)  
 

 Anträge der Verwaltung zum Haushaltsplanentwurf 2020 
Beschlossen durch Magistrat am 22.01.2020 
Vorlage: 0303/S/19-07 
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 Der Ausschuss für Jugend, Kultur, Sport und Soziales empfiehlt der 
Stadtverordnetenversammlung, folgenden Beschluss zu fassen:  
 

 

BESCHLUSS: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung der Schöfferstadt Gernsheim beschließt 
nachfolgende Änderungen zum Haushaltsentwurf 2020: 
 

1. Im Stellenplan, Budget 1 – Hauptverwaltung, Produkt 12206 – 
Ordnungsbehördenbezirk (OBB) erfolgt eine Anhebung der 
ausgewiesenen 3,0 Arbeitnehmerstellen von EG 7 nach EG 8 TVöD. 

 
2. Im Budget 3 – Bauverwaltung, Produkt 54102 – Öffentliche Plätze werden 

120.000 Euro für die grundhafte Sanierung des Eulenbrunnens eingestellt. 
 
3. Im Budget 1 – Hauptverwaltung, Produkt 36201 – Jugendarbeit werden die 

eingestellten Mittel unter Pos. 02 in Höhe von 19.390 Euro gestrichen. 
Gleichzeitig werden die eingestellten Mittel im Produkt 36201 – Jugendarbeit 

unter Pos. 11 um 9.390 Euro reduziert. 
 
4. Im Budget 5 – Allgemeine Finanzwirtschaft, Produkt 61101 – Steuern, 

Zuweisungen und Umlagen wird der Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 
von 1.086.964 Euro um 199.974 Euro auf nunmehr 1.286.938 Euro 
angehoben. 

 
5. Im Budget 0 – Bürgermeister/Städtische Gremien, Produkt 11101 werden 

Mittel unter Pos. 11 in Höhe von 60.000 Euro eingestellt. 
 

 
 Die Abstimmung über die Ziffern 1- 5 erfolgt auf Beantragung durch Herrn 

Piscopia getrennt. 
 
ABSTIMMUNGSERGEBNIS übe Ziffer 1: Zustimmung 
 

Ja-Stimmen : 5 (3 CDU, 1 Bündnis 90/Die Grünen, 1 FDP 
Nein-Stimmen : - 
Enthaltung : 2 (SPD 
 
ABSTIMMUNGSERGEBNIS übe Ziffer 2: Zustimmung 
 

Ja-Stimmen : 5 (3 CDU, 1 Bündnis 90/Die Grünen, 1 FDP 
Nein-Stimmen : - 
Enthaltung : 2 (SPD 
 
ABSTIMMUNGSERGEBNIS übe Ziffer 3: Zustimmung 
 

Ja-Stimmen : 5 (3 CDU, 1 Bündnis 90/Die Grünen, 1 FDP 
Nein-Stimmen : - 
Enthaltung : 2 (SPD 
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ABSTIMMUNGSERGEBNIS übe Ziffer 4: Zustimmung 
 

Ja-Stimmen : 5 (3 CDU, 1 Bündnis 90/Die Grünen, 1 FDP) 
Nein-Stimmen : - 
Enthaltung : 2 (SPD 
 
ABSTIMMUNGSERGEBNIS übe Ziffer 5:  
 

Ja-Stimmen : 4 (3 CDU, 1 FDP) 
Nein-Stimmen : - 
Enthaltung : 3 (2 SPD, 1 Bündnis 90/Die Grünen)  
  

 
 Einstellung der Personalkosten für einen zusätzlichen Jugendpfleger mit 

mindestens 50 % Stellenanteil 
Antrag der SPD-Fraktion vom 03.01.2020, eingegangen am 14.01.2020 
Vorlage: 0303/S/19-05 

  

 Seitens der SPD-Fraktion wird folgender Antrag vorgelegt: 
 
Die SPD-Fraktion beantragt und bittet die Stadtverordnetenversammlung zu 
beschließen: 
 
Für die Stadt Gernsheim sind im Haushaltsjahr 2020 Mittel für einen zusätzlichen 
Jugendpfleger einzustellen. Hierbei soll eine tarifübliche, unbefristete Stelle mit 50 
Prozent Stellenanteil berücksichtigt werden. 
 
Die Finanzierung kann aus den Effizienzen der Verlagerung von Tätigkeitsfeldern 
aus der Verwaltung zum AWV erfolgen.“  
 
Aufgrund einer regen Diskussion und weiteren Beratungsbedarfs seitens der 
SPD-Fraktion erfolgt die Abstimmung über diesen Antrag in der für 05.02.2020 
terminierten Sitzung der Stadtverordnetenversammlung.  
 

 

 

 Anhebung der Kindertagestättengebühren (Kita und Kindergrippe)  im 
Rahmen des Inflationsausgleichs 
Antrag der FWG vom 15.01.2020, eingegangen am 15.01.2020. 
Vorlage: 0303/S/19-06 

  

 Seitens der FWG wird folgender Antrag vorgelegt: 
 
„Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die regelmäßige wiederkehrende 
der Eltembeiträge um 2 Prozent in allen kommunalen Einrichtungen der 
Schöfferstadt Gernsheim ab dem Kindergartenjahr 2020/21. 
 
Die Erhöhung soll jeweils zum 01.08. eines Jahres erfolgen um den kommunalen 
Zuschuss für den Betrieb der Einrichtungen nachhaltig zu sichern. 
 
Mit den kirchlichen Trägern sind die bestehenden Betriebsverträge entsprechend 
anzupassen um eine deckungsgleiche Umsetzung der künftigen Erhöhungen zu 
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gewährleisten.“  
 

 

 

 ABSTIMMUNGSERGEBNIS: Ablehnung 
 

Ja-Stimmen : - 
Nein-Stimmen : 3 (2 SPD, 1 Bündnis 90/Die Grünen) 
Enthaltung : 4 (3 CDU, 1 FDP)  
 

 
4 Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung mit allen 

Anlagen für das Haushaltsjahr 2020 einschl. aller eingegangenen Anträge 
Vorlage: 0303/S/19 

  

 Der Ausschuss für Jugend, Kultur, Sport und Soziales empfiehlt der 
Stadtverordnetenversammlung, folgenden Beschluss zu fassen:  
 

 

BESCHLUSS: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung der Schöfferstadt Gernsheim beschließt die 
vorliegende Haushaltssatzung mit allen Anlagen für das Haushaltsjahr 2020. 
 

§ 1 
 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2020 wird  
 
 im Ergebnishaushalt 
 
 im ordentlichen Ergebnis 
 mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf 32.240.491 EUR 
 mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf (-) 32.218.955 EUR 
 mit einem Saldo von  21.536 EUR 
 
 im außerordentlichen Ergebnis 
 mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf   0 EUR 
 mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf (-) 0 EUR 
 mit einem Saldo von (-) 0 EUR 
 
 mit einem Überschuss von  21.536 EUR 
  
 
 im Finanzhaushalt 
 
 mit dem Saldo aus den Einzahlungen und Auszahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf  2.606.641 EUR 
  
 und dem Gesamtbetrag der 
 
 Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf  22.331.452 EUR 
 Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf (-) 23.711.398 EUR 
 mit einem Saldo von (-) 1.379.946 EUR 
 
 Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf  0 EUR 
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 Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf  (-) 544.800 EUR 
  
 
mit einem Saldo von  (-)  544.800 EUR 
  
mit einem Zahlungsmittelüberschuss des  
Haushaltsjahres von  681.895 EUR 
festgesetzt. 
 

§ 2 
 

Kredite werden nicht veranschlagt. 
 

§ 3 
 
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt. 
 

§ 4 
 

Liquiditätskredite werden nicht beansprucht. 
 

§ 5 
 

Die Hebesätze werden durch die Satzung über die Festsetzung der Steuersätze für die 
Grund- und Gewerbesteuer vom 12. Dezember 2019 festgelegt. Ihre Höhe wird in dieser 
Haushaltssatzung nur nachrichtlich wiedergegeben. 
 

1.  Grundsteuer 
 

a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe  
      (Grundsteuer A) auf  380 v. H. 
   
b)  für Grundstücke (Grundsteuer B) auf  390 v. H. 

 
2. Gewerbesteuer auf  380 v. H. 

 
 

§ 6 
 
Es gilt der von der Stadtverordnetenversammlung als Teil des Haushaltsplans 
beschlossene Stellenplan. 
 

§ 7 
 
Die Stadtverordnetenversammlung überträgt an den Magistrat die Einzelentscheidung 
über die Aufnahme der in der Haushaltssatzung festgesetzten Kredite bzw. die 
Umschuldungen gemäß § 50 der Hessischen Gemeindeordnung.  

 
 ABSTIMMUNGSERGEBNIS: Zustimmung 

 

Ja-Stimmen : 4 (3 CDU, 1 FDP) 
Nein-Stimmen : - 
Enthaltung : 3 (2 SPD, 1 Bündnis 90/Die Grünen)  
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 Gelesen, genehmigt und unterschrieben 
 
 
  Vorsitzende 
 
 
 
Schriftführerin 
sp 
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